
Folge 13: Wildgehege Glauer Tal in Trebbin OT Blankensee 

Das Wildgehege Glauer Tal befindet sich in Trebbin Ortsteil Blankensee und gehört 

zum Naturpark Nuthe-Nieplitz. Der Park bietet eine Vielzahl von Möglichkeiten durch 

Beobachten, Wandern, Radeln oder Reiten die Natur zu entdecken. Im Naturpark 

gibt es Beobachtungspunkte, Reit- und Wandertouren sowie Reiterhöfe.  

Ausgangspunkt für alle Unternehmungen ist das NaturParkZentrum. Hier können 

wertvolle Tipps für den Aufenthalt eingeholt werden. Zum weitgefächerten Angebot 

gehören fachkundige Führungen, barrierefreie Angebote für Rollstuhlfahrer, 

Rollatorbenutzer und Menschen mit körperlichen Einschränkungen, Wanderungen 

mit Natur- und Kulturführern, Kremser- und Pferdeschlittenfahrten, Erlebnisrallye und 

–parcours, umweltpädagogische Angebote für Kindergruppen sowie die Vermietung 

von Grillhütte und Seminarraum. Im NaturParkZentrum befinden sich ein 

Regionalladen und die gastronomische Einrichtung Kräuterkate Glau. Für die kleinen 

Besucher gibt es einen Spielplatz mit ganz unüblichen Holztieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einige hundert Meter vom NaturParkZentrum gelangt man zum Eingang des 

Wildgeheges Glauer Tal. Einst befand sich auf dem 160 Hektar großen Gelände ein 

Truppenübungsplatz der sowjetischen Streitkräfte in der DDR. Durch die 

jahrzehntelange militärische Nutzung entstanden auf diesem Gebiet wertvolle 

Lebensräume des Offenlandes mit seltenen Pflanzenarten.  



 

 

 

 

 

 

 

 

Unter nahezu natürlichen Bedingungen beobachten die Besucher die im Wildgehege 

lebenden Wildtiere. Davon gibt es über 100 Tiere, die sich auf dem gesamten 

Gelände frei bewegen. Damit die Wildtiere sich selbstständig ernähren und ihre 

natürlichen Verhaltensweisen nicht verlernen, werden sie nicht gefüttert. Durch eine 

Beweidung mit Rot-, Dam- und Muffelwild sollen die wertvollen Lebensräume 

erhalten werden. 

Das Wildgehege kann durch drei verschiedene Wanderwege von unterschiedlicher 

Länge erkundet werden. Die Gesamtlänge der Wanderwege beträgt rund 5,5 

Kilometer. Auf den Wanderungen können verschiedene Pflanzenarten entdeckt und 

Tiere in ihrer natürlichen Umgebung beobachtet werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

Im Gelände gibt es verschiedene Erlebnis- und Informationsstationen. Dazu gehören 

ein Kommandoturm, Aussichtspunkt, Infotafel Wildtiere, Solartränke, Barfußpfad, 

Schutzhütte, Fahrstreckenmodell, Insektenhotel, Weltsprunggrube, Feuchtwiese und 

Baumtelefon. Zum Ausruhen und Verweilen wurden im Gelände Bänke aufgestellt. 

Die Stationen erläutern das Projekt der Wildtierbeweidung und regen zum Spielen 

und „Erfahren“ an. Für die Tiere wurden Ruhezonen eingerichtet, die die Besucher 

nicht betreten dürfen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Unbedingt sollte der ehemalige militärische Kommandoturm aufgesucht werden. Der 

Turm bietet einen tollen Ausblick auf die grandiose Landschaft. Eine Ausstellung 

informiert über Naturlandschaften im Bundesland Brandenburg und über die 

militärische Nutzung des Geländes des heutigen Wildgeheges. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wer noch Zeit und Lust hat, erkundet das neu gestaltete Außengelände des 

NaturParkZentrums. Es wurde im Juli 2013 als Erlebnisausstellung Glauer Felder 

eröffnet. Die acht Themenfelder: Staudenflur, Streuobstwiese, Weide, Blütenwiese, 

Binnendüne, Ackerfläche, Gewässer und Wald zeigen im Kleinen die verschiedenen 

Landschaften des Naturparks Nuthe-Nieplitz. 

Das Wildgehege Glaucher Tal ist ganzjährig täglich zwischen 10.00 und 17.00 Uhr 

geöffnet. Der Eintritt für Erwachsene beträgt 4,00 Euro, ermäßigt 1,50 Euro. Die 

Familienkarte kostet 9,00 Euro. Pro Hund ist ein Euro zu entrichten. Die Adresse 

lautet: Glauer Tal 1, 14959 Trebbin OT Blankensee. 
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